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Der Königstransfer des TuS Brake in Aktion: Mittelfeldass Patrick Sie-
bert. Eleganz, Spielverständnis und Kampfkraft vereint im TuS-Trikot.
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Auf ein WortTuS
Liebe Fußballfreunde, liebe Fans und Freunde des TuS Brake,
Herzlich willkommen zur neuen Saison 2026/2027 am Walkenfeld! Die fuß-
ballfreie Zeit ist endlich vorbei und der Ball rollt wieder am Walkenfeld! Wäh-
rend die einen vielleicht noch ihren Urlaub genießen, sind unsere Senioren-
mannschaften bereits seit Anfang Juli wieder fleißig und schwitzen in den 
Trainingseinheiten für den Start in die neue Saison. Die Vorbereitung ist ab-
solviert und nun geht es endlich wieder um Punkte, Tore und hoffentlich viele 
gemeinsame Erfolgserlebnisse.
Unsere 1. Mannschaft ist bereits in der vergangenen Woche in die neue Sai-
son gestartet. Im ersten Meisterschaftsspiel ging es gegen die 2. Mannschaft 
des TuS Ahmsen – und der Auftakt ist mehr als gelungen. Mit einem deutli-
chen 6:2-Sieg konnte unsere Mannschaft die ersten drei Punkte der neuen 
Saison einfahren. Dieses Ergebnis macht definitiv Lust auf mehr und lässt uns 
voller Vorfreude auf die kommenden Spiele blicken. Wir hoffen natürlich, 
dass sich unsere 1. Mannschaft auch in dieser Saison wieder an der Spitze 
festsetzen kann und wir am Ende erneut um die vorderen Plätze mitspielen.
Auch unsere 2. Mannschaft ist erfolgreich in die neue Spielzeit gestartet. Ge-
gen die 2. Mannschaft des TSV Kirchheide konnten ebenfalls die ersten drei 
Punkte eingefahren werden. Damit ist auch hier der Grundstein für einen 
hoffentlich erfolgreichen Saisonverlauf gelegt.
Bei unserer 2. Mannschaft hat sich zur neuen Saison einiges getan. Timo und 
Magnus haben sich nach der vergangenen Saison dazu entschieden, ihre Tä-
tigkeit als Trainer zu beenden, der Mannschaft aber selbstverständlich als 
Spieler erhalten zu bleiben. An dieser Stelle möchte ich beiden noch einmal 
ausdrücklich für ihre geleistete Arbeit und ihr Engagement bedanken.
Gleichzeitig konnten wir mit Norman und Nils ein neues Trainergespann für 
unsere 2. Mannschaft gewinnen. Und eines kann man bereits nach den ers-
ten Wochen sagen: Die beiden haben in kürzester Zeit eine richtig gute Arbeit 
abgeliefert. Die Trainingseinheiten sind stets gut besucht und auch die bishe-
rigen Testspiele wurden positiv gestaltet. Man merkt, dass die Jungs richtig 
Lust auf die neue Saison haben und sich weiterentwickeln wollen.
Dabei herrscht innerhalb der Mannschaft ein gesunder Konkurrenzkampf. 
Der Kader der 2. Mannschaft ist in diesem Jahr erfreulich groß, sodass die 
Trainer die Qual der Wahl haben und jeder Spieler um seinen Platz kämpfen 
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TuS noch ein Wort
muss. Genau dieser Konkurrenzkampf kann einer Mannschaft guttun, denn 
er sorgt dafür, dass im Training jeder Gas gibt und sich niemand auf seinem 
Platz ausruhen kann.
Warum der Kader unserer 2. Mannschaft in dieser Saison allerdings so groß 
ist, hat leider auch einen besonderen Hintergrund. Nach der vergangenen 
Saison mussten wir über Umwege erfahren, dass sich gleich 17 Spieler dazu 
entschieden hatten, unseren Verein beziehungsweise unsere 3. Mannschaft 
zu verlassen und sich dem TBV Lemgo II anzuschließen.
Damit stand für uns schnell fest, dass wir in dieser Saison leider keine 3. 
Mannschaft stellen können. 17 Spieler auf einmal zu verlieren, ist für einen 
Verein natürlich eine große Herausforderung und eine Situation, auf die wir 
kurzfristig reagieren mussten.
Besonders schade ist dabei, dass die Kommunikation rund um diesen Wech-
sel aus unserer Sicht nicht optimal gelaufen ist. Letztendlich hat der TBV Lem-
go durch diesen Wechsel nun wieder eine 2. Mannschaft. Nach dem Ende 
der vergangenen Saison sah es dort zunächst nicht unbedingt danach aus, als 
würde es mit einer zweiten Mannschaft weitergehen. Aber wie heißt es so 
schön: Der große TuS Brake hilft eben, wo er kann.
Natürlich haben wir alles versucht, diese entstandene Lücke möglichst 
schnell zu schließen. In der Kürze der Zeit ist es uns jedoch leider nicht gelun-
gen, eine neue 3. Mannschaft auf die Beine zu stellen. Das ist natürlich eine 
Herausforderung, der wir uns stellen müssen. Gleichzeitig schauen wir nach 
vorne und werden weiter daran arbeiten, diese Mannschaft perspektivisch 
wieder aufzustellen.
An dieser Stelle möchte ich noch einmal ganz besonders Björn meinen Dank 
aussprechen. Er hat über viele, viele Jahre die 3. Mannschaft trainiert und 
betreut und dabei unglaublich viel Zeit und Herzblut in diese Mannschaft und 
unseren Verein gesteckt. Dieses Engagement ist alles andere als selbstver-
ständlich und verdient unseren größten Respekt und unsere Anerkennung. 
Vielen Dank, Björn!
Auch unsere Jugendmannschaften greifen bald wieder ins Geschehen ein. 
Darauf freuen wir uns ganz besonders, denn in der Jugend des TuS Brake 
steckt unglaublich viel Potential. Viele Trainer, Betreuer, Eltern und natürlich 
unsere jungen Spielerinnen und Spieler leisten Woche für Woche großartige
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TuS und noch ein Wort
Arbeit. Die Jugend ist die Zukunft unseres Vereins und deshalb ist es umso 
schöner zu sehen, mit wie viel Engagement und Begeisterung hier gearbeitet 
wird.
Jetzt liegt eine neue Saison vor uns, und mit ihr viele neue Aufgaben, span-
nende Spiele und hoffentlich zahlreiche schöne Momente rund um unseren 
TuS. Ich wünsche allen Mannschaften, Spielern, Trainern, Betreuern, Schieds-
richtern, Helfern und natürlich unseren Fans eine erfolgreiche und vor allem 
verletzungsfreie Saison 2026/2027.
Lasst uns gemeinsam die neue Saison genießen, unsere Mannschaften unter-
stützen und dafür sorgen, dass wir auch in diesem Jahr viele schöne Stunden 
am Walkenfeld erleben.

Auf eine gute Zeit bei unserem TuS!
Euer Fußballobmann, Eric Menze
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TuS Vorbereitung der Ersten

Die Erste bereitete sich gegen Herringhausens Zweite vor und konnte nach 
0:1 Rückstand das Blatt noch wenden. Keeper Manuel Paul musste unerwar-
tet viel laufen, ebenso wie Jaden Klotz und Richard Eppinger.
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TuS vs Herringhausen/Eickum II

Richard, noch spielberechtigt für unsere A-Jugend, konnte sich schon gut in 
Szene setzen. Klasse Leistung, Richard!

Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Vorbereitung der Ersten 

Vorne werden die Tore geschossen, aber hinten die Meisterschaften einge-
fahren. In der Abwehr der Ersten waren ganz deutlich die Schwächen zu er-
kennen: Zu offen, keine Zuordnung! Im Mittelfeld zeigt Neuzugang Patrick 
Siebert alles was wir uns wünschen: Top Verstärkung, schön, dass du da bist!
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TuS vs Steinheim

Immer eine Augenweide, den erfahrenen Dimi Gegas spielen zu sehen. Das 
findet auch die nächste Generation des TuS, A-Jugendspieler Richard Eppin-
ger im Hintergrund. Auch euch, Dimi und Richard, ein herzliches Willkommen 
in der Ersten, ebenso natürlich Luis Färber, Eric Hübert und Henry Schnittger.
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TuS Vorbereitung Erste vs 

Irgendwie bekommt Simon Drexhage den Ball mit seinem Körper im Blom-
berger Tor untergebracht. Unten sehen wir Neuzugang Yusha Sahin, der hier 
nur von 2 Blombergern gestoppt werden kann. Yusha überzeugt durch seine 
Agilität und körperliche Präsenz und ist flexibel im Sturm einsetzbar.
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TuS Blomberger SV

Nico Dörmann auf der linken Außenbahn sorgte für einigen Wirbel über die 
Flügel. Viel Spielverständnis zeigte wieder Patrick Siebert, der mühelos zwei 
Blomberger bindet und noch den Blick für den eigenen freien Mann hat. Er ist 
sehr robust in seiner Spielweise, ich möchte nicht gegen ihn spielen ...
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TuS Vorbereitung der Ersten

Jaden Klotz, ein Aktivposten im TuS-Spiel: Quirlig, immer anspielbar, keine 
Angst vor großen Verteidigern, durchsetzungsfähig und torgefährlich!  Hat 
sich wunderbar in die Mannschaft und den TuS Brake reintegriert!
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TuS vs Blomberger SV

Richard Eppinger, das Versprechen an die Zukunft, in Aktion. Richard ist auch 
noch für die A-Jugend spielberechtigt und zeigt ein weiteres Mal die heraus-
ragende Qualität der TuS-Jugendarbeit. Das ist der Braker Weg!
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TuS Saisonstart der Ersten 

Immer hellwach im Kopf zeigte sich wieder einmal Jörn Pieper. Auch wenn 
nicht jede Chance genutzt werden kann, macht er zuverlässig seine Tore. Mis-
ter Zuverlässig in der TuS Abwehr ist und bleibt Simon Drexhage!
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TuS vs TuS Ahmsen II

Sein erstes Pflichtspieltor bei den Senioren erzielte Richard Eppinger aus kur-
zer Distanz. Da durfte er sich natürlich riesig darüber freuen. Niklas Berge, 
unser unermüdlicher Mittelfeldmotor, half ihm dabei. Mehr auf Seite 36.
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TuS Interview mit 
Vor der neuen Saison kann man in die Glaskugel schauen, oder aber sich noch 
mal mit der vergangenen auseinander setzen. Wir sind uns sicherlich einig, 
dass diese für den TuS-Seniorenbereich bei manchen kleinen Rückschlägen, 
insgesamt sehr positiv verlaufen ist. Dritter Tabellenplatz, Aufstieg ganz 
knapp verpasst, Glückwunsch an das Trainerteam und die Mannschaft. Auf-
fällig war allerdings die sehr schlechte Punkteausbeute, wenn der Gegner auf 
Naturrasen spielen wollte. Nur ein Sieg und ein Remis sprang für unsere Jungs 
heraus. Woran liegt das, was kann man dagegen tun?

Tatsächlich ist der Blick in die Glaskugel schwieriger als der Blick zurück. Mit 
ein paar Wochen Abstand und etwas Ruhe für Spieler und Trainer überwiegt 
auch aus unserer Sicht die Zufriedenheit und der Stolz auf die gezeigte Leis-
tung. Mit Tabellenplatz drei liegen wir im Rahmen der vom Team angepeil-
ten Zielsetzung, wobei mit einem etwas längerem Atem und Fokussierung im 
letzten Drittel der Serie auch durchaus mehr drin gewesen wäre. Ein weiteres 
Manko, gesehen über die zwei Serien hinweg, ist natürlich die Punktausbeute 
bei Spielen auf Naturrasen. Der offensichtlichste Grund könnte da sein, dass 
wir uns im Trainerteam ausschließlich auf das Training und Heimspiele auf 
Kunstrasen in Brake festgelegt haben. Das gehört in gewisser Weise auch zur 
Spielphilosophie dazu, bietet aber auch dem Verein, u. a. durch die Bewir-
tung und uns als Team durch die Unterstützung durch die Zuschauer direkt 
an der Linie Vorteile. Im Team oder bei den Spielern selbst muss allerdings 
auch ein Umdenken bei Spielen auf Naturrasen stattfinden. Häufig sind wir 
da zu blauäugig und nehmen die dann anderen Gegebenheiten nicht an und 
müssen daran arbeiten. Vieles passiert da einfach auch im Kopf, entweder 
sitzt der Bammel aufgrund dieser Negativserie in den Köpfen, die Vorberei-
tung auf die Platzverhältnisse sind mangelhaft (Sonneborn erste Serie) oder 
einfach zu akzeptieren, dass es Rasenspezialisten in der Liga gibt, die die Ge-
gebenheiten nutzen, um es Kunstrasenteams schwer zu machen. Alles Dinge, 
die wir kommende Serie besser machen wollen und vielleicht, durch die ge-
wonnene Erfahrung, auch umsetzen können.

Zur neuen Saison. Das Gesicht der Mannschaft hat sich nicht so stark ver-
ändert. Als Abgang ist Adil Houry zu nennen, den es beruflich nach Berlin 
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TuS Dirk und Mike Winkler
gezogen hat. Dagegen stehen mindestens drei Neuzugänge, die von unseren 
Sportskameraden des TBV Lemgo den kurzen Weg nach Brake auf sich ge-
nommen haben. Was können die Braker Zuschauenden erwarten, was erwar-
tet ihr?

Für die neue Serie ist schon etwas Bewegung im Kader. Wir haben uns bei 
der Planung auf die kommende Serie nicht groß auf Scoutingtour begeben, 
hatten allerdings auch die ein oder andere Position, wo wir Bedarf gesehen 
haben. Hilfreich ist beim TuS der Unterbau in der Jugend und der Austausch 
zwischen erster und zweiter Mannschaft. Hier sind die jeweiligen Trainer im 
regen Austausch (schönen Gruß und Danke an Basti, Timo und Magnus). Die 
letzte Serie, mit all den positiven Eindrücken, spiegelt sich hier auch in der 
Planung 26/27 wieder und heißt, wir wollen auch weiterhin die A-Jgd Spieler 
frühzeitig in den Seniorenbereich integrieren. Auf der anderen Seite tut auch 
immer etwas Erfahrung gepaart mit Qualität gut, was uns durch die Zusagen 
von Patrick Siebert und Dimi Gegas aus unserer Sicht gelungen ist (u. a. müs-
sen Adil, Andre und Jan ersetzt werden). Yusa Sahin vom TBV bringt dann 
noch im Sturm gute Ansätze mit, die uns in der Serie weiterhelfen werden. 
Ein paar weitere Spieler haben sich ebenfalls dem TuS angeschlossen, hier 
wird man in den nächsten Wochen sehen, welche Rolle sie über die Serie 
einnehmen werden. Kleiner Tipp für die Leser am Rande. Guckt euch die Jun-
gens bei den Spielen der Senioren nächste Serie an, die den Weg in die Se-
niorenteams gehen und teilweise auch noch A-Jgd Jahrgang sind. Spieler mit 
Charakter, Einsatz und Motivation …darauf kann die TuS-Familie sich freuen!

Werden die Neuzugänge, die ja erstmal integriert werden müssen, eine Ver-
änderung eurer Spielphilosophie zur Folge haben? Welchen Verlauf der neuen 
Saison erwartet ihr in Bezug auf die Konkurrenz in der Kreisliga A. Welches 
Saisonziel wird von euch und eurem Team angestrebt?

Eine veränderte Spielphilosophie generell wird es nicht geben, eventuell ein 
paar Anpassungen. Allein durch die Integration der neuen Spieler, der un-
terschiedlichen Stärken, Erfahrungen und Qualitäten, wird es im Spiel neue 
Aspekte und Elemente geben. Für die kommende Serie erwarten wir eine 
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ausgeglichene Kreisliga A in der aus unserer Sicht drei, vier Teams ganz oben 
anzusiedeln sind. TSV Schötmar hat sich sehr gut verstärkt und hatte auch 
schon die Rückserie einen respektablen Endspurt hingelegt, dazu TuS Lip-
perreihe als Vizemeister und durch die Unterstützung aus dem Kader I., zäh-
len zu den Topfavoriten für uns. Aber auch die Teams von Werl-Aspe, Bex-
terhagen und Eintracht Lemgo, allesamt mit Qualität und Ambitionen. Eine 
Zielsetzung haben wir im Team noch nicht besprochen bzw. kommt diese 
auch direkt aus dem Team. Wo wir uns dann am Ende der Serie einreihen, 
wird sich zeigen – der lange Atem zählt!

Vielen Dank für eure Gedanken bzw. eure Mitarbeit. Die Familie wünscht 
euch und eurer Mannschaft eine erfolgreiche Saison, viel Spaß auch auf Na-
turrasen und möglichst wenige Verletzungen, obwohl es diesbezüglich ja 
schon schlecht anfing. 

TuS Trainer geben Einblicke

Dirk Winkler Mike Winkler
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TuS Vorbereitung der Zwoten

Guled Hussein ist ein sehr eleganter Spieler, der in der Lage ist, Tore zu schie-
ßen und auch seine Mitspieler gekonnt in Szene zu setzen. Genau wie Olek-
sandr Hrybchatov, stark am Ball und torgefährlich. Schütze zum 7:1 Endstand
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TuS vs Kachtenhausen II

Bärenstarkes Mittelfeld des TuS mit Magnus Droste und Norman Wehmei-
er: Versorgt die eigenen Stürmer mit verwertbaren Bällen. Dominik Sander 
scheitert hier als Sturmspitze knapp am Gäste-Keeper. Stark gehalten! 
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Salzufler Str. 91, 32657 Lemgo
Tel. 0 52 66 / 18 02
www.kehde.de – info@kehde.de

Gardinen & Sonnenschutz

Polstermöbel-Werkstatt
Insektenschutz

Zum 100-jährigen Jubiläum alles Gute und weiterhin viel Erfolg!
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Teamfoto der Zwoten 2026/2027TuS

29

Hier das aktuelle Teamfoto der Zwoten, die unter der neuen Leitung der beiden Trainer Norman Wehmeier und Nils Kerkhoff in die neue Saison startet. Und wenn man so 
in die Gesichter der Spieler schaut, sieht man zweierlei: Selbstbewußtsein und Optimismus! Auf geht´s Jungs, Spaß haben und Punkte sammeln!
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TuS Vorbereitung der Zwoten  

Neutrainer Norman Wehmeier, zusammen mit Nils Kerkhoff, zeigt in der Pau-
se nochmal anschaulich, wie er es denn gerne hätte. Zur Vertiefung des work-
shops demonstriert er dann noch seine elegante Spielweise. Dat wird was!
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TuS in Müssen

Mit entschlossenem Blick visiert Thorben Potthast das gegnerische Tor an 
und lässt eine richtige Fackel raus. Leider gehalten. Guled Hussein freut sich 
unbändig, dass er wieder  beim TuS Brake  spielen darf. Herzlich Willkommen
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TuS Vorbereitung der Zwoten

Jan Lesmann stieg am höchsten und konnte leider das Spielgerät nicht genü-
gend drücken. Knapp drüber. Unten wirft Basti Weidner wieder alles in die 
Waagschale und hält bravourös. Schon Basti, dass du wieder dabei bist!
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TuS beim BSV Müssen

Timo Lesmann muss sich sputen, um den flinken Müssener noch entschei-
dend zu stören. Aber Basti war ja da! So geht offensives Verteidigen schon 
in des Gegners Box durch Malte Kuhlemann und Mohammad Anwar Ahmad.
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2 x in 
Lemgo!
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TuS Erste schlägt

Ein gewohnt sicherer Rückhalt ist Keeper Manuel Paul, der gerade im 1 gegen 
1 seine Stärken hat. Die Stärken eines Julian Brune, letzte Saison Toptorjäger 
der Senioren mit 22 Toren, sind hinlänglich bekannt. 
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TuS TuS Ahmsen II mit 6:2

Jörn Pieper machte im Spiel gegen Ahmsen zwei blitzsaubere Tore und wuss-
te auch sonst zu überzeugen. Überzeugen können auch diese drei jungen Da-
men, die ihre Freunde immer so toll unterstützen. Ihr seid klasse!
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TuS Mein persönlicher
Die WM 2026 ist gespielt und es gibt, wenig überraschend, mit Spanien einen 
neuen Weltmeister. Die WM mit den meisten Spielen ever, ausgetragen in 
Kanada, Mexiko und hauptsächlich den USA, brachte uns Fernsehzuschau-
ern viele Spiele (insgesamt 104), manchmal durchaus auch spannende. Gut 
gefüllte Stadien, auch wenn man direkt nach der Pause Angst haben musste, 
dass die Hälfte der Zuschauer schon abgehauen waren. Die Stimmung unter 
den Fans war dann gewohnt gut, wenn wenig Amerikaner im Stadion waren; 
irgendwie ist das nicht deren Sport Nummer 1. Macht aber auch nichts, denn 
der Rasen war immerhin grün, wenn auch für Ex-Bundestrainer Julian Nagels-
mann zu stumpf, sodass für die deutschen Elitekicker nicht mehr drin war als 
das Überstehen der Vorrunde in einer sehr schwachen Gruppe mit Curacao, 
Elfenbeinküste und Ecuador. Keine dieser Mannschaften schaffte letztlich 
den Sprung ins Achtelfinale.
Auf die Deutsche Mannschaft komme ich später noch zurück. Das Turnier 
scheint aus der Ferne betrachtet gut organisiert gewesen zu sein. Es ist natür-
lich schwer zu beurteilen, da wir wie immer von der FIFA nur zensierte Bilder 
zu sehen bekommen. Jubelnde Fans in unterschiedlichen Trikots und Posen, 
das war es. Dazu Expertenrunden im heimischen deutschen Fernsehstudio 
oder auch direkt vor Ort, in Abhängigkeit vom übertragenden Sender. ARD 
und ZDF hatten dieses Mal nicht alle Spiele im Programm, nur Magenta TV 
zeigte alle Spiele! Dies ist natürlich ein weiterer Schritt auf dem Weg der nicht 
enden wollenden Kommerzialisierung des Fussballs.

Wir Zuschauer werden uns auch daran gewöhnen müssen, oder einfach ab-
schalten. Wenn mir aber in der Vorberichterstattung zu einem Deutschland-
Spiel drei Selbstdarsteller in Person von Kerner, Klopp und Radio-Müller prä-
sentiert werden, dann klingeln mir doch anschließend die Ohren. Da ist dann 
die Werbeunterbrechung nach ca. 25 Minuten, die die Spieler dazu nutzen 
etwas zu trinken und die Trainer, um schlechte Matchpläne zu korrigieren, 
willkommen, um die Toilette zu benutzen. Wie eigentlich immer, wenn an 
den quasi gottgegebenen Regeln des Fussballs gerüttelt wird, dann gibt es 
natürlich Kritik, viel Kritik. Trinkpausen sind Werbepausen, soweit so offen-
sichtlich. Dies wird allerdings auch von Zeitgenossen kritisiert, die normaler-
weise kein Problem damit haben, dass exorbitante Spielergehälter bezahlt 
und hohe Tiketpreise sowie immer teurer werdende Abos verlangt werden. 
Manche Effenbergs sollten vielleicht noch mal in sich gehen.
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TuS WM-Rückblick
Die vom Weltverband getroffenen neuen Regeln, die z.B. Auswechslungen 
beschleunigen, Verletzungsunterbrechungen auf ein Minimum reduzieren 
sollen, finde ich gut: sofern sie konsequent umgesetzt werden. Nicht nur 
hiermit waren viele Schiedsrichter allerdings überfordert. Im Allgemeinen 
war ich von den Leistungen der Unparteiischen nicht so angetan. Auch die 
Spieler guckten oftmals überrascht aus dem Trikot, wenn sie für ein Tackling 
des Gegners nicht den aus der heimischen Liga gewohnten Freistoß zuge-
sprochen bekamen. Kommentatoren benannten diese Situationen folgerich-
tig als „Spontanheilung“ auf dem Platz. Wie sich ein Spiel ohne die Souverä-
nität eines wirklich guten Schiris entwickeln kann, haben wir beim Halbfinale 
England vs Argentinien und auch im Finale beobachten können. Das war in 
meinen Augen eine elende Treterei, nahe der vorsätzlichen Körperverlet-
zung. Sorry, macht mir persönlich kein Spaß. Führte letztlich auch viel zu oft 
zu ellenlangen Diskussionen auf dem Platz. Und das ist dann einfach nur kon-
traproduktiv!
Keinen Spaß macht mir auch eine seit geraumer Zeit zu beobachtende allge-
meine Entwicklung im Fussball: dieses furchtbare Festhalten und Klammern 
des Gegners, vor allem auch bei Standardsituationen. Wir hatten mal eine 
Regel, die besagte, festhalten und/oder Trikotzupfen führte im Sechszehner 
zum Strafstoß. Das fand ich wesentlich klarer und besser handelbar. Zur Zeit 
sehen wir eher Ringkämpfe im Strafraum, und wer sich zuerst theatralisch zu 
Boden wirft, bekommt den Freistoß.
Hat sich der moderne Fussball qualitativ weiterentwickelt? Konnte eine 
Mannschaft während des Turniers zu 100 Prozent überzeugen? Nein. Der Ab-
stand zwischen den starken und den wenigen starken Teams ist zweifellos 
weltweit geringer geworden. Dennoch haben die spielstarken Mannschaften 
zusehends Probleme, ihr Spiel gegen sehr defensive Teams durchzusetzen. 
Und damit bin ich bei der deutschen Mannschaft. Oder anders geschrieben: 
Bei der großen Enttäuschung dieser WM! Bereits im Vorfeld lief es einfach 
nicht rund: Die Causa Neuer bzw. Zurücksetzung des Torwarts Baumann war 
kommunikativ ein Desaster. Unser Ex-Bundestrainer verzettelte sich immer 
wieder in tiefe Widersprüche seiner eigenen Vorgaben und anschließenden 
Taten, sprich Nominierungen. Er machte sich selbst angreifbar, verunsicherte 
seine eigenen Spieler, unterminierte jegliche Struktur im Team und sorgte so 
für ein heilloses Chaos. Da konnte selbst die Mutter von Nagelsmann nichts 
mehr retten. Es liegt in der Natur der Sache, dass bei Misserfolg alles und 
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TuS WM war große Enttäuschung
jedes hinterfragt wird. Muss vielleicht so sein. Aber wenn ich lese, dass sich 
die Spieler gelangweilt haben, dass der Physio nicht der Richtige war, das 
es zwischenmenschliche Probleme innerhalb der riesengroßen Reisegruppe, 
inklusive des familiären Anhangs der Spielenden gegeben hat, dann frage ich 
mich, wer diesen Dilettantenstadl zu verantworten hat.
Ex-Trainer Nagelsmann trägt die Verantwortung für das sportliche Desaster 
der Deutschen Mannschaft. Er ist eloquent, kann sich gut verkaufen. Und 
wenn er dem versammelten Fußballsachverstand wortreich erklärt, dass für 
ihn nur das Leistungsprinzip zählt, dann klatscht man doch Beifall. Leistungs-
prinzip, coole Sache, und dann an Leroy Sane die Aufforderung gerichtet, dass 
gerade er in der eher schwächeren türkischen Liga absolute Topleistungen 
bringen muss, um sich sein Ticket zu verdienen. Und eben dieser Bankdrücker 
der erwähnten Liga hat quasi eine Stammplatzgarantie, egal wie schlecht er 
performt? Keine Durchschlagskraft, keine gewonnenen Einszueins-Situatio-
nen, also offensiv ein Totalausfall. Damit es nicht gar so negativ wird, lobt 
man dann seine geleistete Arbeit in der Defensive und Sanes Beliebtheit in-
nerhalb der Mannschaft. Und hier kommt dann diese Sturheit des Julian Na-
gelsmann zum Tragen, der seine eigene Fehleinschätzung einfach nicht ein-
gestehen kann. Sorgen muss uns doch die Tatsache machen, dass kein Spieler 
aus unserer Mannschaft auch nur annähernd eine Normalform erreicht hat.
 
Und da liegt die Verantwortung eben hauptsächlich beim Trainer! Bei dem, 
der für die Kaderzusammenstellung verantwortlich ist, für die Spielidee und 
deren Umsetzung, für den Zusammenhalt der Mannschaft. Das alles hat er 
nicht in Ansätzen geschafft. Großen Ankündigungen folgten keine Taten. Ver-
letzungen von z.B. Karl und Schlotterbeck sind doch nur Randnotizen, wenn 
das Große und Ganze nicht passt. Mitleid mit Nagelsmann ist zudem völlig 
fehl am Platz, denn er wird für seinen Misserfolg fürstlich entschädigt. Oder 
sollte ich schreiben, wir als Mitglieder im DFB müssen nun blechen, um Na-
gelsmann los zu werden? Ich frage mich immer wieder, wer solche Verträ-
ge schließt? Mit dem vielbeschworenen Leistungsprinzip hat das jedenfalls 
nichts zu tun!
Doch nun genug gemeckert, denn nach der Enttäuschung ist vor der Enttäu-
schung! In zwei Jahren findet die Euro statt. Zwei Jahre Zeit für den neuen 
Bundestrainer Jürgen Klopp, verspieltes Vertrauen zurück zu gewinnen!

Michael Reimer
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TuS Frische Energie für die D1 
Die D1 des TuS Brake startet mit frischer Energie, klaren Zielen und großem 
Ehrgeiz in die neue Saison. Bevor wir nach vorn schauen, möchten wir die 
Arbeit des vorherigen Trainerteams ausdrücklich würdigen. Unter Niklas 
Köhring und Niklas Berge ist seit den Mini Junioren eine Mannschaft ge-
wachsen, die sportlich wie charakterlich überzeugt. Hohe Trainingsqualität, 
starke Spielvorbereitung, klare Strukturen und die individuelle Förderung je-
des Spielers haben ein Fundament geschaffen, auf dem wir heute aufbauen. 
Diese Leistung verdient großen Respekt und bleibt ein wichtiger Teil unserer 
Teamidentität.
Auf diesem starken Unterbau gehen wir nun den nächsten Schritt. Die neue 
D1 wird überwiegend vom ehemaligen D2 Jahrgang getragen, der in der ver-
gangenen Saison nur knapp den Staffelsieg der Kreisliga A verpasst hat – be-
merkenswert, da viele Gegner mit 2013er Spielern antraten. Ergänzt wird das 
Team durch vier Leistungsträger der früheren D3. Zusätzlich verstärken uns 
Malte S. und Silas B. (beide JSG Südweser) sowie Torwart Damian H. (Bexter-
hagen/Lockhausen). Wir heißen die Jungs und ihre Eltern herzlich willkom-
men und bedanken uns bei den abgebenden Vereinen für den unkomplizier-
ten Wechsel.
Das Trainerteam um Marcus Breithor und Christopher Mannel, Co Trainer 
Robin Buschmann sowie Torwarttrainer Fabian Kraft wurde bewusst breit 
aufgestellt. „So stellen wir den Trainingsbetrieb dauerhaft sicher und können 
intensiver individuell sowie in Kleingruppen arbeiten“, erklärt Breithor. Man-
nel ergänzt: „Wir wollen die Jungs technisch und taktisch weiterentwickeln 
– im Einklang mit einem starken Teamgeist.“
Die Vorbereitung spiegelt diesen Anspruch wider. Mit TuS Ahmsen, TuS RW 
Grastrup Retzen und der Bezirksligamannschaft des JFV Lippe warten starke 
Gegner. Ein echtes Highlight wird das Spiel gegen die U12 von Arminia Biele-
feld am 27.08. um 17:30 Uhr am Walkenfeld. Die Jungs freuen sich auf zahl-
reiche Unterstützung. Anfang September folgt das erste Trainingslager – viel 
Arbeit, viel Schweiß, aber auch Teambuilding. Zudem soll ab einem späteren 
Zeitpunkt bereits der Übergang zur C Jugend berücksichtigt werden.
Konkrete Saisonziele sind in dieser frühen Phase schwer zu definieren. „Wich-
tig ist, dass die Jungs schnell eine Einheit bilden und über eine positive Dy-
namik zu ersten Erfolgen kommen“, so Breithor. Beim Testspiel gegen die JSG 
Kalletal am 11.07. zeigte das Team bereits überraschend reife Spielzüge. „Wir 
hatten tolle Kombinationen, teilweise mit nur einem Kontakt – das sah rich-
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TuS D1-Jugend
tig gut aus“, lobt Mannel. „Defensiv fehlte in einigen Situationen die Abstim-
mung, aber daran arbeiten wir“, ergänzt Breithor.
Besonders auffällig: Gleich zwei Braker Spieler erzielten einen Fünferpack. 
Erik P. bestätigte seine Torjägerqualitäten, und Neuzugang Malte feierte mit 
fünf Treffern einen Einstand nach Maß. Ein sehenswerter Treffer von der 
Eckfahne wurde ihm leider aufgrund einer angeblichen Abseitsposition ab-
erkannt. Auch Silas überzeugte mit einem Tor und drei Vorlagen. Am Ende 
stand ein souveränes 12:2.
Ein großes Dankeschön geht an Klaus Molitor (ProFood) für den neuen Trikot-
satz, die Präsentationsanzüge und die Trainingsbälle. Ebenso danken wir den 
Eltern für die starke Unterstützung beim ersten Spiel und für die Beiträge zur 
Mannschaftskasse. Wir freuen uns auf eine spannende Saison mit euch und 
den Jungs!

Marcus Breithor/Christopher Mannel, D1-Jugend

Omar erwischte einen bärenstarken Tag und konnte mit vielen gefährlichen 
Dribblings und Pässen überzeugen.
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TuS D1-Jugend 

Fabian zeigte mal wieder eine starke Defensivarbeit. Felix schaut entspannt 
zu und könnte unterstützen, wenn nötig. Ahnte Linus hier schon, dass gleich 
ein Treffer fällt? Starker Einstand auf ungewohnter Linksverteidigerposition.
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TuS D1-Jugend

Auch im Abwehrverbund sehr stark: Fabian und Noah K. lassen dem Gegner 
kaum Raum zur Entfaltung. Auch Malte weiß mit seiner perfekten Schußtech-
nik zu überzeugen und war an vielen Offensivaktionen beteiligt.
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TuS  D1-Jugend

Auch im Zweikampfverhalten agiert Erik vorbildlich. Klasse Spiel vom Bomber



46 

TuS D1-Jugend

Auch der zweite Braker Neuzugang Silas überzeugte im ersten Spiel und setz-
te sich hier stark gegen zwei Gegenspieler durch. „Einfach mal luppen“! Mit 
starker Technik erzielte Erik P. einen Klassetreffer. Fotos: Matthias Bödeker
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TuS D1-Jugend

Hier konnte Erik seinen zweiten Treffer mit toller Schußtechnik unmittelbar 
folgen lassen. Richtig schöne Ballstafetten gab es im ersten Spiel zu sehen. 
Hier kombinieren sich Omar & Silas durch die Hintermannschaft von Kalletal
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TuS D1-Jugend

Kein Vorbeikommen bei Noah V., auch die rechte Braker Seite hielt dicht.
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TuS D1-Jugend

Explosiver Antritt von Neuzugang Malte! Auftakt nach Maß mit einem Fünfer-
pack im ersten Spiel für den TuS. Weiter so, Malte!
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TuS Torjäger 2025/26  
2
1
1
1
1
1

Jörn Pieper
Niklas Berge
Norman Wehmeier
Nils Kerkhoff
Richard Eppinger
Julian Diedrich

  Steinweg 66  • 32657 Lemgo
Für dich geöffnet: Montag - Samstag von 7- 22 Uhr

Ein starkes Team.
Für Lemgo.

Für den TuS.
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TuS Tabelle Kreisliga A

Erfolgreicher Saisonstart für unsere Seniorenmannschaften! Die Erste be-
zwang die Zweitvertretung des TuS Ahmsen mit 6:2 Toren. Ein für den Gegner 
sehr schmeichelhaftes Ergebnis, weil unsere Jungs zahllose Chancen unge-
nutzt ließen, der Schiri ein interessantes Regelverständnis offenbarte und das 
Aluminium viel gegen mehr Tore einzuwenden hatte.
Unsere Zwote startete mit einem verdienten 2:1 Auswärtserfolg in Kirchhei-
de beim TSV. Die Tore erzielten die beiden neuen sportlichen Leiter Nils Ker-
hoff und Norman Wehmeier. Am kommenden Sonntag, also dem 23.08.2026, 
trifft die Zwote um 13:00 Uhr auf die SG Lüdenhausen/Westorf, die mit einer 
1:3 Heimniederlage vs TBV II gestartet sind. Die Erste empfängt um 15:00 Uhr 
die Fussballfreunde aus Schwelentrup/Spork/Wendlinghausen, die ihr Auf-
taktspiel mit 1:3 gegen Bentorf/Hohenhausen verloren haben.
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TuS Senioren-Patenschaften

Stefan Pieper

Lulu

Fänger

Jörg & Pamela

Held

Britta &
Volker

Leonie & Lennart

  Knobelclub von 1990

Thorsi

Banu, Kaan & Harald Kaufmann

Förderverein Rolf Eickmeier Ulli & Helga M.Weidner

Jens Begemann for president & den Fußball

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Rüdiger

Flosse  Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Michael Berge       

Horst Buschmeier

Sylvia & Gordon

Reinhard & 
Claudia

Rolf D.

Paul Smith
Music

Sven Jösting

Höppa

Winni 
Günter

Sascha Zeise

Ivonne & Mirko

Dirk P.

Earl

Weite Welt

Marcolino

Pipe   

Manuel Süllwold

Ingo R.

Claudine P.

Inge W.

Detlev &
Waltraud

S04

Heike Berge

Wilfried

J & J Ongley

Hier seht ihr noch den Status quo der letzten Saison. Die Aktualisierungen 
werden nun laufend vom Inkasso-Büro Eric Menze gemeldet und dann ein-
gearbeitet. Fest steht aber schon jetzt, dass auch in diesem Jahr das einge-
nommene Geld für etwas Schönes und Sinnvolles ausgegeben werden wird.

Frank Schmidt

Sabine
& Stefan
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!

GERÜSTBAU G
m
bH

GERÜSTBAU G
m
bH
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Karl Fahrenkamp & Sohn GmbH  •  32699 Extertal  •  Bruchstraße 19
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